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Liebe Hohensteinerinnen und Hohensteiner,
ich wünsche Ihnen ein gutes neues Jahr 2016, vor allem Gesundheit und die
notwendige Gelassenheit und Tatkraft, damit die vor uns liegenden Aufgaben bewäl-
tigt werden können. Natürlich gibt es auch in Hohenstein viel zu tun im vor uns lie-
genden Jahr.
Die Neustrukturierung der Wassergewinnungs- und Abwasserbeseitigungsanlagen wird
in diesem Jahr planerisch begonnen, aber auch die Flüchtlingsthematik wird in diesem
Jahr eine bedeutende Rolle spielen. Mir ist in diesem Zusammenhang wichtig, dass wir
es einerseits schaffen, die Menschen bedarfsgerecht unterzubringen, andererseits muss
aber auch die Integration vorangetrieben werden.
Die meisten Flüchtlinge erhalten ehrenamtlichen oder auch von Institutionen angebo-
tenen Deutschunterricht und erzielen gute Fortschritte. Auf dem Bauhof setzen wir
wechselweise Flüchtlinge beispielsweise zur Ausführung von Streicharbeiten auf Spiel-
plätzen und in Kindergärten, oder auch in der Grünflächenpflege ein und bieten da-
mit einen vorsichtigen Einstieg in das Berufsleben.
Wir stellen fest, dass die Flüchtlinge sich integrieren möchten. Auch wenn die meisten
nicht dauerhaft in Deutschland bleiben werden, so können wir mit der Integration
auch etwas gegen Terror und Angst in den Heimatstaaten der Flüchtlinge tun, denn
wer deutsche Tugenden und Werte kennen und schätzen gelernt hat, wird die westliche
Wertevorstellung mit nach Hause nehmen und zu mehr Frieden in der Welt beitragen.
Eine weitere Änderung halten Sie in den Händen: Die erste Ausgabe des Hohensteiner
Blättche im neuen Layout. Ab heute erhalten Sie wöchentlich, jeweils freitags das Ho-
hensteiner Blättche direkt in den Briefkasten geliefert.
Mit der Umstellung auf das neue Layout und auf einen wöchentlichen Erscheinungs-
turnus bieten wir Ihnen noch aktuellere Informationen über das Leben in der Gemein-
de Hohenstein in der von Ihnen gewohnten Qualität.
Über Anregungen und Hinweise freuen wir uns natürlich sehr.

Ihr
Daniel Bauer
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aus unserer gemeinde

■ Das Hohensteiner Bus’je informiert
Fahrzeiten Bus‘je:
montags bis donnerstags .................................... 07.30 – 24.00 uhr
freitags ................................................................. 07.30 – 02.00 uhr
samstags ............................................................. 18.00 – 02.00 uhr
sonntags .............................................................. 15.30 – 22.00 uhr
telefon Bus´je ......................................................... 0151/11655330
Das hohensteiner Bus’je wird von Montag bis Donnerstag um 23.00
uhr seinen Dienst beenden, wenn bis 22.30 uhr keine Vorbestellun-
gen mehr eingegangen sind. sollten sie also das Bus’je nach 23.00
uhr benötigen, bestellen sie bitte rechtzeitig vor.
Vorbestellungen können während der sprechzeiten im Bürgerbüro
unter den telefonnummern 06120/2925 oder 2926 vorgenommen
oder an buergerbuero@hohenstein-hessen.de gemailt werden.
Während der Fahrzeiten erreichen sie das Bus’je unter der nummer
0151/11655330.
Folgende haltestellen außerhalb hohensteins werden von dem ho-
hensteiner Bus’je angefahren.
In Bad Schwalbach:
- Kreishaus / schwimmbad
- Kino
- Otto-Fricke-Krankenhaus
- Kreiskrankenhaus
- Kurhaus
In SWA-Adolfseck: Bushaltestelle
In Taunusstein-Bleidenstadt:
- Aartalcenter
- Gymnasium
- salon-theater
In Taunusstein-Hahn:
- ZOB
- Gesamtschule Obere Aar
- Ärztezentrum
- schwimmbad
- seniorenzentrum Lessingstraße
- seniorenzentrum Ehrenmal
In Taunusstein-Watzhahn: Bushaltestelle
In Taunusstein-Wingsbach: Bushaltestelle
In Aarbergen-Michelbach:
- schwimmbad
- hauptstraße
- Gesamtschule
in hohenstein fährt das Bus’je zu den bekannten Fahrzeiten von
haus zu haus. Das hofgut Georgenthal wird angefahren und Wan-
derer, die sich an einem befestigten Weg in der hohensteiner Ge-
markung befinden, können dort abgeholt werden.

Liebe Fahrgäste des Hohensteiner Bus’je,
wir möchten sie auf die Möglichkeit hinweisen, dass sie ihre Vorbe-
stellungen bei uns auch schriftlich einreichen können. soweit ihnen
die termine bekannt sind, können sie diese gerne auch wöchentlich
oder auch monatlich dem Bürgerbüro zukommen lassen.
Email: buergerbuero@hohenstein-hessen.de
natürlich können sie ihre Vorbestellungen weiterhin wie gewohnt
auch telefonisch unter den telefonnummern: 06120/2925 und 2926
oder 2929 aufgeben.
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■ Einsammeln der Weihnachtbäume
Die ausgedienten Weihnachtsbäume werden am samstag, 09.01. in
allen Ortsteilen hohensteins durch die Jugendfeuerwehren und in
steckenroth durch die Alters- und Ehrenabteilung des Jugendclubs
steckenroth (Knochelutscher) eingesammelt.
Über eine kleine spende beim Einsammeln würden wir uns freuen.

■ Außergewöhnlicher Filmvortag
in der Volksliedergruppe

Das nächste treffen zum Volksliedersingen im evangelischen Ge-
meindehaus von strinz-Margarethä findet am Freitag, 12. Februar
ab 19.30 uhr statt. Zuvor, ab 18.00 uhr, gibt es außerdem eine ganz
außergewöhnliche Veranstaltung, zu der alle interessierten aus ho-
henstein herzlich eingeladen sind. Gezeigt wird ein öffentlich nicht
zugänglicher Film aus Privatbesitz zum thema „Geschichte der
deutschen Jugendbewegung“, Wandervögel/Pfadfinder 1900 - 1974.
Es wird darin unter anderem auch um Lieder aus dieser Zeit gehen.
Präsentiert wird der Film von einem Zeitzeugen, der selbst seit über
50 Jahren Mitglied im nerother Wandervogel ist. Der Eintritt ist frei.
Kontakt für nachfragen bei Gisela Diefenbach, 06128/1566.
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■ Zeugen gesucht!
in der silvesternacht wurde der Dorfbrunnen in steckenroth vermut-
lich durch einen nicht zugelassenen Böller so stark beschädigt,
dass seitlich aus dem Brunnen das Wasser ablief. Der Brunnen ist
nun außer Betrieb gesetzt.

Da die Gemeinde hohenstein nicht gegen Vandalismusschäden ver-
sichert ist, bliebe, wenn sich kein Verantwortlicher meldet oder aus-
findig gemacht werden kann, die Allgemeinheit auf den Kosten sitzen.
Das kann nicht in unserem interesse sein. Daher bittet die Gemeinde
um ihre Mithilfe: Wer hat hat zwischen 0.30 und 2.00 uhr jemanden
gesehen, der ungewöhnlich laute Böller zur Explosion gebracht und
sich in der nähe das Brunnen aufgehalten hat? sachdienliche hin-
weise werden erbeten an hinweis@hohenstein-hessen.de.

■ Keine Asche in die Grünschnittboxen

Aus aktuellem Anlass informiert der EAW, dass keinesfalls Asche in
die öffentlich zugänglichen Grünschnittboxen verbracht werden soll.
Zum einen kann Asche nicht aus den Boxen entfernt werden und
sammelt sich dort an, da der Grünschnitt mit einem Greifer geladen
wird. Zum anderen gehört Asche nicht zu den dort zugelassenen
Materialien. Es sind in den letzten Wochen einige Brände in Grün-
schnittboxen aufgetreten, die zum teil zu Beschädigungen der Box
geführt haben. Je nach Aschemenge und Art der Befüllung der Box
ist es nicht ausgeschlossen, dass sich auch größere Brände entwi-
ckeln können.
Asche aus Öfen und anderen Feuerungsanlagen muss wenn sie
vollständig erkaltet ist als Restmüll entsorgt werden. sie gehört we-
der in die Biotonne noch in die Grünschnittboxen.
Fragen zu den Grünschnittsammelstellen beantwortet ihnen gerne
die Abfallberatung des EAW unter tel. 06124/510-493 oder –495.

■ Große Resonanz beimTischtennisturnier der wfb

Die teilnehmer der tischtennis-AG in den Werkstätten für Behinder-
te Wiesbaden-Rheingau-taunus (wfb) in Breithardt trugen in diesen
tagen ihr traditionelles vorweihnachtliches turnier aus. Auch dieses
Mal überzeugte sich der Vorsitzende des sportkreises Rheingau-
taunus Manfred schmidt, der erneut von hohensteins Bürgermeis-
ter Daniel Bauer begleitet wurde, persönlich vom Leistungsstand
der teilnehmer.
schmidt und Bauer, die auch selbst zum schläger griffen und über-
aus begehrte spielpartner waren, konnten sich bei ihrem Besuch
davon überzeugen, dass sich die AG ungebrochener nachfrage er-
freut.
„Die rund 20 teilnehmerinnen und teilnehmer sind nach wie vor mit
viel spaß bei der sache“, konnte Übungsleiterin Gisela Fronzek,
seit vielen Jahren Motor dieser sportlichen Aktivitäten, berichten.

Betriebsstättenleiter christoph sniegon und Gisela Fronzek, wiesen
zudem erfreut darauf hin, dass der sportkreis das Projekt „sportli-
che Betätigung für Behinderte“ in der wfb seit nunmehr 12 Jahren
unterstützt.
„Das thema inklusion liegt uns beim sportkreis besonders am her-
zen“, erklärte der sportkreisvorsitzende und versprach, die unter-
stützung auch in Zukunft fortzusetzen.
nachdem Gisela Fronzek und schmidt die die siegerehrung vorge-
nommen hatten, steuerte der sportkreisvorsitzende für alle teilneh-
mer zudem noch eine tüte mit süßigkeiten bei. Die Freude darüber
war groß. „Bei diesem turnier sind alle sieger“, machte der sport-
kreisvorsitzende deutlich, der zudem Gisela Fronzek mit einem Blu-
menstrauß für ihr langjähriges Engagement dankte.
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■ Steckenrother Schulanfänger
pflanzten Apfelbäume

Dass jeder schulanfänger aus steckenroth alljährlich einen eigenen
Apfelbaum pflanzt, hat inzwischen tradition und die wurde unter Fe-
derführung des Ortsbeirates auch in diesem Jahr fortgesetzt. Jüngst
war es wieder soweit. unter Anleitung von Ortsvorsteher Klaus Bei-
siegel wurden 6 weitere Bäume gepflanzt. Die Flächen stellte die
Gemeinde zur Verfügung. Beisiegel erklärte den Kindern und Eltern
auch gleich, welche Pflegemaßnahmen in den ersten Jahren erfor-
derlich sind.
Bisher haben die steckenrother schulanfänger in 26 Jahren bereits
150 hochstämmige Apfelbäume gepflanzt. nun wachsen hier wieder

alte einheimische sorten wie Berlepsch, Bismarkapfel, Eisenapfel,
Jakob Lebel, Kaiser Wilhelm, Rheinischer Bohnapfel, champanger
Renette, Winterglockenapfel, schafsnase usw. in der steckenrother
Feldflur. Die Pflege und Patenschaft haben jeweils die Kinder eines
Jahrganges übernommen. Beisiegel dankte Allen die bei der Be-
pflanzung mitgeholfen haben.

■ Flüchtlingshilfe Hohenstein
in der Flüchtlingshilfe hohenstein engagieren sich ehrenamtlich
Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde für die unterstützung und
integration der in hohenstein untergebrachten Flüchtlinge.
Die Flüchtlingshelfer treffen sich regelmäßig 14-tägig, im Wechsel
jeweils montags und dienstags, zur Koordination der hilfen und zum
Austausch. treffpunkt ist das Alte Rathaus in Breithardt (1. stock)
um 19.30 uhr.
interessenten für die Mitarbeit in der Flüchtlingshilfe sind zu den
treffen herzlich willkommen. nähere informationen sowie der ter-
min des nächsten treffens können gerne erfragt werden bei Peter
schmidt (telefonisch: 06128/945175 oder per E-Mail:
mail@p-schmidt.de).
Geldspenden können auf das spendenkonto der Flüchtlingshilfe bei
der Gemeinde hohenstein überwiesen werden:
Wiesbadener Volksbank
iBAn: DE41 5109 0000 0041 0228 09
Nassauische Sparkasse
iBAn: DE69 5105 0015 0420 0000 06
VR-Bank
iBAn: DE13 5109 1700 0061 1000 08
Bitte als Verwendungszweck: Flüchtlingshilfe angeben. Bei spenden
über 50,00 € kann eine spendenbescheinigung ausgestellt werden.
Bitte dann die Adresse auf der Überweisung mit angeben.
Wenn sie eine sachspende machen möchten bitten wir sie, unter
der oben angegebenen telefonnummer, bzw. E-Mail den aktuellen
Bedarf abfragen, da für sachspenden kaum Lagerraum zur Verfü-
gung steht.
Wenn sie eine sachspende machen möchten bitten wir sie, unter
der oben angegebenen telefonnummer, bzw. E-Mail den aktuellen
Bedarf abfragen, da für sachspenden kaum Lagerraum zur Verfü-
gung steht.
Aktueller Bedarf:
- .. Wir suchen für die hohensteiner Flüchtlinge zwei funktionsfähige
Nähmaschinen.
- ..Wir suchen weiterhin ausrangierte Laptops, welche die aktuellen
Windowsbetriebssysteme und software darstellen können.
Integrations-Sportgruppe
in Kooperation mit dem sportverein strinz-Margarethä findet jeden
Donnerstag von 20.00 – 22.00 uhr eine offene sportgruppe in der
Aubachhalle für Flüchtlinge und jedermann sowie jedes Alters statt.
Wer Lust hat, Volleyball, Basketball, tischtennis u. a. in lockerer
Runde zu spielen ist herzlich eingeladen und gerne gesehen.

Stellenangebot

Die Gemeinde hohenstein sucht
zum 01. August 2016

Auszubildende/n zur/zum staatlich
anerkannten Erzieher/in

im 3. Ausbildungsabschnitt
(Praktikant/in im Anerkennungsjahr)

für ihre Kindertagesstätten.
ihre Bewerbung mit den üblichen unterlagen richten sie bitte
bis 31. Januar 2016 an den Gemeindevorstand der Gemein-
de Hohenstein, Schwalbacher Straße 1, 65329 Hohenstein.

telefonische Auskünfte erteilen
herr Wieder, tel. 06120/2944 und Frau Quint, tel. 06120/2937.

Stellenangebot

Die Gemeinde hohenstein sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt für die tageseinrichtungen
für Kinder der Gemeinde hohenstein

zwei staatlich anerkannte
Erzieher/innen / Fachkräfte

in teilzeit
18 und 36 stunden wöchentlich

vorwiegend nachmittags.
Wenn sie
- fundierte Kenntnisse in der Betreuung, Bildung und Erzie-
hung von Kindern von 1 – 6 Jahren,

- ganzheitliches und auch gruppenübergreifendes Arbeiten
nach den Grundlagen des situationsansatzes und des hes-
sischen Bildungsplanes,

- Engagement, Flexibilität und interesse an steter Weiterbil-
dung als Voraussetzungen mitbringen, freuen wir uns über
ihre Bewerbung.

Die stellen sind vorerst befristet bis 28.02.2017 wobei die un-
befristete Übernahme angestrebt ist.

Einstellung und Vergütung richten sich nach den Bestimmun-
gen des tVöD VKA für Beschäftigte im sozial- und Erzie-
hungsdienst inkl. Jahressonderzahlung, Leistungsentgelt, be-
triebliche Altersversorgung sowie Fortbildungsmöglichkeiten.

ihre Bewerbung mit den üblichen unterlagen richten sie bitte
bis zum 15.01.2016 an den Gemeindevorstand der Gemeinde
Hohenstein, Schwalbacher Str. 1, 65329 Hohenstein.
telefonische Auskünfte erteilen
Frau Quint, tel. 06120/2937 und herr Wieder, tel. 06120/2944.
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■ Standesamt Aartal
Die Ansprechpartner des standesamtes Aartal, das für die Gemein-
de hohenstein zuständig ist, Anke Peters und Joachim May, finden
sie im taunussteiner Rathaus, Aarstraße 150 im Erdgeschoss, Zim-
mer 24 und 25. sprechzeiten sind montags bis freitags von 08.00 -
12.00 uhr, zusätzlich mittwochs von 16.00 - 18.00 uhr sowie nach
Vereinbarung. standesamt-aartal@taunusstein.de oder
tel: 06128/241-317 oder 06128/241-315, Fax: 06128/241-319.

■ VdK Hohenstein informiert
Lessingstraße 28, 65232 taunusstein-hahn im seniorenzentrum,
telefon: 06128/936255, telefax: 06128/246410. sprechstunden: nur
nach telefonischer Anmeldung: Montag und Dienstag 09.00 bis
12.00 uhr, Mittwoch und Donnerstag 16.00 bis 18.00 uhr. Das ho-
hensteiner Bus’je fährt sie dorthin. internet:
www.vdk.de/kv-untertaunus
Das hohensteiner Bus’je fährt bis an das seniorenzentrum. halte-
stelle Lessingstraße. unter tel. 06120/2925 können sie es vorbe-
stellen.

■ Archiv des Standesamts Hohenstein
Das Archiv des standesamts hohenstein mit Geburten-, heirats-
und sterbebüchern befindet sich bei der Gemeindeverwaltung ho-

henstein, im Rathaus, schwalbacher str. 1. hier erhalten sie be-
glaubigte Kopien bestimmter Jahrgänge nach nachweis des be-
rechtigten interesses.

■ Breithardt und Steckenroth:
Geburtenbuch von 1892 - 1903, heiratsbuch von 1892 – 1931 und
sterbebuch von 1892 – 1972.

■ Strinz-Margarethä:
Geburtenbuch von 1874 – 1903, heiratsbuch 1874 – 1928, sterbe-
buch von 1874 – 1972.

■ Hohenstein:
sterbebuch von 01.07.1972 – 1983.
Ansprechpartnerin ist Frau Klankert, tel: 06120/2948,
E-Mail: heike.klankert@hohenstein-hessen.de

■ Öffnungszeiten Rathaus
Montag, Dienstag und Donnerstag von 07.30 bis 11.30 uhr und
13.00 bis 15.00 uhr, Mittwoch 07.30 bis 11.30 uhr und 15.30 bis
18.30 uhr und Freitag 07.30 bis 11.30 uhr. tel. 06120/29-0.
E-Mail: info@hohenstein-hessen.de

bürgerservice

■ Prima-KlimaTipp des Monats:
Klimafreundlich backen
Kuchen und Gebäck selbst zu backen, ist für viele Menschen, ins-
besondere zu feierlichen Anlässen, ein absolutes Muss. Der Ener-
gieverbrauch des Backofens, und somit auch die Menge der ausge-
stoßenen cO2-Emissionen, lässt sich mit ein paar einfachen tricks
deutlich verringern. Ober- oder unterhitze sollte lieber vermieden
werden, denn so wird nur je ein Blech gebacken. Besser ist die
heißluft-Funktion, denn damit lässt es gleichzeitig auf zwei Ein-
schubleisten backen. Auch das Vorheizen wird somit oftmals über-
flüssig. Bei mehr als 40 Minuten Backzeit, kann der Ofen schon
zehn Minuten früher ausgeschaltet werden. Die nachwärme ist völ-
lig ausreichend und Energie und Emissionen werden abermals ein-
gespart.

100 Kommunen für den Klimaschutz –
Aarbergen, Heidenrod und Hohenstein sind dabei!
im Rahmen der nachhaltigkeitsstrategie des Landes hessen enga-
gieren sich zahlreiche Kommunen für den Klimaschutz. Die nach-
haltigkeitsstrategie soll dazu beitragen, eine langfristige Perspektive
für hessen zu entwickeln und das Leben heute und in Zukunft öko-
logisch verträglich, sozial gerecht und wirtschaftlich leistungsfähig
zu gestalten.
Mit der unterzeichnung der charta „hessen aktiv: 100 Kommunen
für den Klimaschutz“ verpflichten sich Kommunen, auf der Grundla-
ge ihrer cO2-Bilanz kommunale Aktionspläne zu erstellen und re-
gelmäßig über deren umsetzung zu berichten. Ein Anspruch, den
die Gemeinden Aarbergen, heidenrod und hohenstein spätestens

wir für hier

seit der Erstellung und umsetzung des gemeinsamen integrierten
Klimaschutzkonzepts weit übertreffen. neben Großprojekten im Be-
reich des Ausbaus der erneuerbaren Energien, wurde allein in 2015
ein breites Maßnahmenspektrum in den verschiedensten hand-
lungsfeldern des kommunalen Klimaschutzes erfolgreich umgesetzt.
Mit der gemeinsamen unterzeichnung der charta der „100 Kommu-
nen für den Klimaschutz“ am 04.12.2015 durch udo scheliga (Aar-
bergen), Volker Diefenbach (heidenrod) und Daniel Bauer (hohen-
stein), setzten die drei Bürgermeister abermals ein Zeichen für die
Relevanz des kommunalen Klimaschutzes. Klimaschutzmanagerin
Laura Gouverneur freut sich insbesondere vom Erfahrungsaus-
tausch in den regionalen Klimaschutz- und Energieforen der „100
Kommunen für den Klimaschutz“ profitieren zu können.

Die Bürgermeister Volker Diefenbach, Udo Scheliga und Daniel Bau-
er (von links nach rechts) bei der Unterzeichnung der Aktionscharta

aus den kindertagesstätten

■ Schließzeiten der Tageseinrichtungen für Kinder
Die tageseinrichtungen für Kinder der Gemeinde hohenstein sind
innerhalb der vom Land hessen festgesetzten schulferien voraus-
sichtlich wie folgt geschlossen:
Kindertagesstätte Breithardt
sommer 15.07. bis 05.08.2016

Weihnachten 23.12. bis 02.01.2017
Kindertagesstätte Burg-Hohenstein
Ostern 29.03. bis 01.04.2016
sommer 08.08. bis 26.08.2016
Weihnachten 23.12. bis 02.01.2017
Kindertagesstätte Holzhausen
Ostern 04.04. bis 08.04.2016
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Eltern die Möglichkeit besteht ihre Kinder für eine Kindertagesstätte
in einem anderen Ortsteil hohensteins, der während der schlie-
ßungszeit der „eigenen“ Kindertagesstätte geöffnet hat, anzumel-
den. Dies sind die sogenannten „Ferienkindergärten“. Die Anmelde-
formulare für unsere Ferienkindergärten erhalten sie in den Kinder-
tagesstätten oder direkt bei der Gemeindeverwaltung. Bitte melden
sie ihren Bedarf bis zu folgenden stichtagen an:
Ostern: 19.02.
sommer: 13.05.
Wir möchten sie bitten die Anträge rechtzeitig zu stellen. Anträge
die nach dem jeweiligen stichtag bei uns eingehen, können nicht
mehr berücksichtigt werden!

sommer 15.07. bis 05.08.2016
Weihnachten 27.12. bis 30.12.2016
Kindertagesstätte Strinz-Margarethä
Ostern 29.03. bis 01.04.2016
sommer 05.08. bis 26.08.2016
Weihnachten 19.12. bis 30.12.2016
Kindertagesstätte Born
Ostern 04.04. bis 08.04.2016
sommer 08.08. bis 26.08.2016
Weihnachten 23.12. bis 30.12.2016
Ferienkindergarten
Die schließung der tageseinrichtungen für Kinder findet im zeitli-
chen Wechsel statt (außer an Weihnachten), sodass für berufstätige

Glückliche Gesichter des Vorlesewettbewerbs 2015 (v.l. nach r.): Susanne Müller-Helferich, Samed Ünal, Heike Stoek, Kevin Drabner, Susan-
ne Stoppelbein, Linda Nothnagel, Udo Scheliga, Emely Buchholz, Tjark Ruppmann, Lea Berger, Hannelore Schneider, Jonas Becker, Ralph
Seitz.

schulnachrichten

Erster Krabbelkaffee in der „Villa Kunterbunt“
Das „Villa Kunterbunt team“ lud alle Kinder und Eltern mit jüngeren
Geschwistern zum „Krabbelkaffee“ am 26.11. in die „Villa Kunter-
bunt“ ein. Beim gemütlichen Gitarrenspiel und singen ging die Zeit

viel zu schnell vorbei. Alle hatten viel spaß.Wie auf dem Bild zu se-
hen war es für die Eltern, Kinder und Erzieherinnen ein schöner
nachmittag und die „Kleinsten“ konnten schon einmal Kindergarten-
luft schnuppern.

■ Kindertagesstätte Holzhausen/Aar

■ Aartalschule Aarbergen-Michelbach
Von der Leseratte zum Schulsieger
Wer liest sich 2015 an die Spitze der Aartalschule?
Am 04. Dezember war es endlich soweit, der alljährliche Vorlese-
wettbewerb fand in der Aartalschule in Aarbergen-Michelbach statt.
Dort wurde der schulsieger aus den sechs Klassensiegern ermittelt.
Pünktlich zur dritten schulstunde fanden sich die Klassensieger der
sechsten Klassen in der weihnachtlich geschmückten schulbiblio-
thek ein. Der schulchor unter der Leitung von Gabriele Lang-Engel-
hardt eröffnete den Vorlesewettbewerb mit „the lion sleeps tonight“.
Zur Eröffnung hielt Ralph seitz, Pädagogischer Leiter der schule,
eine kurze Ansprache und stellte die Jury sowie die Kandidaten vor.
in der Jury befanden sich Aarbergens Bürgermeister udo scheliga,
Ralph seitz (schulleitung), hannelore schneider (Kulturvereinigung
Aarbergen), der Vorjahressieger tjark Ruppmann, heike stoek
(Fachbereich Deutsch) und susanne stoppelbein vom Aarboten.
Die Moderation übernahm die Lesebeauftragte der Aartalschule,
susanne Müller-helferich.
Dann ging es auch schon los. Als Erstes lasen die Kandidaten einen
selbst gewählten text 3 bis 5 Minuten lang vor. Kevin Drabner (Klas-
se 6c/hauptschule) gab sich ein Leseduell mit Klassenkamerad sa-
med Ünal. sie trugen aus „Die Vorstadtkrokodile“ von Max von der

Grün vor. Emely Buchholz (6c) begeisterte mit „Verflixt- Ein nix“ von
Kirsten Boie. sie trat im Realschulzweig gegen Linda nothnagel
(ebenfalls 6c) an, die in „Rätselhafte Fälle auf hoher see“ von Jan
Gardemann verwickelt war.
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ner, auf den zweiten Platz samed Ünal. Den ersten Platz im Real-
schulzweig belegte Emely Buchholz, den zweiten Linda nothnagel.
nun konnte sich das Publikum kaum mehr auf den stühlen halten,
als der zweite Platz des Gymnasiums verkündet wurde, den Lea
Berger belegte. somit stand als schulsieger Jonas Becker fest und
das Publikum brach in begeisterten Beifall aus. Die Glückwünsche
kamen von allen seiten und es gab ein Blitzlichtgewitter. Die Jungen
und Mädchen erhielten ihre Klassen-, Zweig- bzw. schulsiegerur-
kunden. Es hagelte Buchgeschenke, schreib- und Bastelmaterialien
(von Firma Jurczyk-Elsemüller) sowie freien Eintritt für das Michel-
bacher schwimmbad zur saison 2016 von Bürgermeister scheliga.
nach der siegerehrung waren die ereignisreichen stunden auch
schon zu Ende und die schüler kehrten in ihre Klassen zurück. nun
heißt es Warten auf den Kreisentscheid Anfang 2016, bei dem Jo-
nas Becker als Bestplatzierter die Aartalschule vertreten wird.
Autorin: Sarah Bierschenk, Klasse 10d

Jonas Becker (6b/Gymnasium) begeisterte mit „Der tag, an dem ich
cool wurde“ von Juma Kliebenstein. „Die drei !!!- Falsche Freunde“
von henriette Wich waren Lea Bergers (6a) spannendes thema.
Alle Kandidaten meisterten ihre Aufgabe mit Bravour.
nach einer kurzen Pause ging es in die zweite Runde, bei der die
schülerinnen zwei Minuten lang einen Fremdtext vorlasen. Allen
Kandidaten gelang es, trotz nervosität die unglaublichen Geschich-
ten rund um die chaotischen schildbürger gekonnt vorzutragen.
Dann zog sich die Jury zur Beratung zurück, während Publikum und
Kandidaten mit „Last christmas“ und „Jingle Bells“ vom hoch moti-
vierten schulchor weihnachtlich eingestimmt wurden.
nun war es endlich soweit: Die Jury kehrte von der Beratung zu-
rück, um den schulsieger zu küren. spannung stieg auf, als die
Kandidaten einzeln nach vorne gebeten wurden, um ihre urkunden
und Geschenke von udo scheliga und Ralph seitz entgegenzuneh-
men. Auf den ersten Platz der hauptschule schaffte es Kevin Drab-

personalien

■ Herzlich willkommen
Am 04.01. hat Frau Katharina Hasselbach ihre tätigkeit im steuer-
amt der Gemeindeverwaltung aufgenommen.
Wir begrüßen die neue Mitarbeiterin und wünschen ihr viel spaß an
ihrer neuen Arbeitsstätte!

wir gratulieren

■ Herzlichen Glückwunsch allen Jubilaren
Ortsteil Burg-Hohenstein
Emilie Plefka, neuer Weg 12 zum 84. Geb. am 16.01.

Ortsteil Born
Eberhard Sterzenbach, Kirchhofsweg 7 zum 79. Geb. am 11.01.
Ludwig Lehmann, Zur tropfenwiese 6 zum 85. Geb. am 13.01.
Margarethe Neiß, Baumbachstraße 9 zum 70. Geb. am 17.01.

Ortsteil Hennethal
Karl-Heinz Ott, hirtengasse 1 zum 72. Geb. am 13.01.

Ortsteil Steckenroth
Adelheid Manet, Wiesbadener straße 12 zum 79. Geb. am 12.01.

unsere Jubilare

■ Ursula und Willibald Ohl
feierten Diamantene Hochzeit

Bürgermeister Daniel Bauer und Ortsvorsteher Andreas Gerloff
überbrachten dem Jubelpaar ursula und Willibald Ohl am 10. De-
zember die Glückwünsche des Ministerpräsidenten, des Landrats
und der Gemeinde hohenstein zur Diamantenen hochzeit.

Jung sein in hohenstein

■ Kneipp-Verein - Speziell für Kids:
Gehirnjogging für Kids – Workshop für Kinder im Alter von 10 – 14
Jahren in den Ferien.Ziel ist es, nach den Weihnachtsferien in der
schule mit besserer Konzentration, einer gesteigerten Merkfähigkeit zu
starten und das Erlernte einzusetzen. Der Workshop steht unter der
Leitung von Andreas Ott (Kneipp-Gesundheitstrainer sKA und Ge-
dächtnistrainer) und findet am Samstag, 09.01. von 14.00 – 18.00 uhr
in den Kneipp-Räumen in der Emser straße 3 (EG) statt. Je nach Wet-
ter auch in der natur. Weitere informationen und infos unter tel.
06126/5097394. Eine teilnahme ist nur nach Voranmeldung möglich.

Filzen für Anfänger (Kinder ab 10 Jahren) mit Marianne van den
Berg in den Kneipp-Räumen, Emser str. 3 am Freitag, 15.01.,
18.15 – 20.15 Uhr. Auskunft und Anmeldung: tel. 06124/3968 oder
8231 oder per E-Mail: mberg@marilana.de

Showdance & Cheerleading
hast Du Lust auf tanzen? Die Gruppe incitAtiOn sucht noch inte-
ressierte Mädels und Jungs.Wenn Du zwischen 15 und 20 Jahre alt
bist und Lust zu tanzen hast, ganz egal ob Du so etwas vorher
schon mal gemacht hast oder nicht, freut sich Melisa Mersan-Desik,

wenn Du im nächsten training vorbei schaust. trainingszeit: jeden
sonntag von 17.00 – 19.00 uhr im Bürgerhaus in Wambach. Aus-
kunft und Anmeldung: tel. 0178/1859794. nur für Mitglieder – keine
Kursgebühr – nicht in den Ferien. Einstieg jederzeit möglich.

Rope skipping
Die moderne Variante des guten alten seilspringensin der sporthal-
le der Wiedbachschule Bad schwalbach, samstags 11.30 Uhr
nach den Weihnachtsferien am 16. und 30.01.
Der Kurs richtet sich gleichermaßen an Jungen und Mädchen von 6
– 18 Jahren. Aber auch Ältere können daran teilnehmen. nur für
Mitglieder - keine Kursgebühr. Auskunft und Anmeldung: Elke hirsc-
hochs, tel. 06126/2889.

Kindergeburtstag einmal anders
naturerlebnis für alle sinne. sie möchten den Geburtstag ihres Kindes (7
– 11 Jahre) in der natur feiern? hierzu bietet der Kneipp-Verein ein pas-
sendes und mit ihnen abgestimmtes Programm an. themenschwerpunkte
können u.a. sein: Barfußwanderung, Wassertreten, Kräuterkunde und –
snacks, Basteln, Kräuterdrinks, selbstgemachte Brotaufstriche, Geburts-
tagspizza u.v.m. Auskunft und terminabsprache, tel. 06126/5097394.
Weitere infos unter www.kneipp-verein-bad-schwalbach.de
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erste treffen im neuen Jahr. Vielleicht gefällt es ihnen. Der club
würde sich sehr darüber freuen. ihre hedwig Kugelstadt.

■ Einladung zum Angehörigentreffen
seit Ende des Jahres gibt es im Rheingau-taunus-Kreis einen neu-
en Verein, der sich für Menschen mit Demenz und deren Angehöri-
gen einsetzt. Die Alzheimer Gesellschaft Rheingau-taunus e.V. hilfe
zur selbsthilfe Demenz, deren 1. Vorsitzende Beate heiler-thomas
aus hohenstein-Born ist. Er hat seinen sitz in hohenstein und hier
auch sein erstes Angebot platziert. Alle Menschen, die ihre Angehö-
rigen mit Demenz betreuen und nur zu gut wissen, welch eine be-
sondere herausforderung und manchmal auch Überforderung das
bedeutet, sind recht herzlich zum nächsten treffen der hohenstei-
ner Angehörigengruppe eingeladen. hier können sie „Dampf ablas-
sen“, sich mit anderen austauschen, um schließlich Kraft zu tanken.
Begleitet wird das treffen von Frau heiler-thomas und Frau nägler-
Daniel. Die treffen finden in vertraulichen Rahmen statt, das nächs-
te am Mittwoch, 20. Januar von 17.00 bis 19.00 uhr im Alten Rat-
haus von Born. Die teilnahme ist kostenlos und an keine Mitglied-
schaft gebunden. Bitte melden sie sich bei Frau heiler-thomas bis
spätestens 18. Januar unter der telefon-nr. 06120/2924 vormittags
an. Veranstalter ist die Alzheimer Gesellschaft in Kooperation mit
dem Jugend- und seniorenreferat der Gemeinde hohenstein.

■ Hohensteiner Tanzkreis „Tanz einfach mit!“

Die Gruppe bei der Weihnachtsfeier

Gleich zu Jahresbeginn fand die erste „tanzstunde“ statt und ab so-
fort wieder jeden Dienstag von 10.00 bis 11.30 uhr im haus des
Dorfes in steckenroth. Gerne können sie auch einmal ganz unver-
bindlich mittanzen. so können sie ausprobieren, ob der senioren-
tanz für sie ein neues hobby sein könnte. Die zwanglose Atmo-
sphäre könnte ihnen gut gefallen. Fragen beantwortet ihnen gerne
die qualifizierte seniorentanzleiterin hildegard Bernstein unter der
telefon-nr. 06124/12357. Oder sie besuchen die Website www.ho-
hensteinertanzkreis.jimdo.com. Der tanzkreis ist Mitglied im Bun-
desverband seniorentanz e. V.

■ Hohensteiner Wanderkreis

Am Donnerstag, 10. Dezember fand die schon traditionell zu nen-
nende Jahresschlusswanderung des hohensteiner Wanderkreises
in steckenroth statt. Pünktlich um 14.00 uhr marschierten 31 Wan-
derinnen und Wanderer vom treffpunkt in Richtung Eisenstraße.
Während sonst ringsum nebel die Landschaft bedeckte, war der
hang des Aufstieges frei und die Läufer wurden mit einem sonnen-

■ „Mit der Gemeinde unterwegs“
Auch in diesem Jahr wird es wieder schöne Ausflüge für ältere Men-
schen geben. Der erste ist bereits in Planung. Es wird eine Fahrt in
den Frühling sein und findet am 20. April statt. Es soll entlang der
Bergstraße nach Weinheim gehen. Eine kleine stadt mit wunder-
schönen Parks. Wie gewohnt kann man in jedem hohensteiner
Ortsteil zusteigen. Organisation und Leitung übernimmt die Jugend-
und seniorenreferentin der Gemeinde, Frau heiler-thomas.
Für Mai ist eine Fahrt zu einem spargelbauer angedacht und im
sommer eine schifffahrt. Am 08. August begleitet sie Elke Voss
nach Bad Zwesten. Eine kleine Reise mit sechs Übernachtungen in
gemütlicher Atmosphäre.
Die termine und alles Weitere werden an dieser stelle rechtzeitig
bekannt gegeben. Wir freuen uns auf ihre teilnahme. Wer möchte,
kann sich schon jetzt vormerken lassen. telefon 06120/2924.

■ Seniorenkreis Borner Spätlese
Das erste treffen im neuen Jahr findet am Dienstag, 12. Januar
statt, dann am Mittwoch, 20. und am Dienstag, 26. wie gewohnt um
15.00 uhr im Alten Rathaus. Der nachmittag am 20. wird von Pfar-
rerin Frau Kutscher-Döring gestaltet.

■ Seniorenkreis Sonniger Herbst
Die Weihnachtsfeier gestaltete der „sonnige herbst“ im Gasthaus
zum „Lindenbrunnen“.
Gerhard smutny, sprecher des seniorenkreises, ließ in seiner Be-
grüßungsansprache die Aktivitäten des vergangen Jahres Revue
passieren. Es war wieder mit vielen unternehmungen, wie Ausflü-
gen und einem clubinternen Boule-turnier verbunden. Er teilte au-
ßerdem mit, dass er im neuen Jahr nicht mehr als sprecher des se-
niorenkreises zur Verfügung steht. Alle clubmitglieder dankten Ger-
hard smutny für seine kompetente und einfühlsame Führung und
sprachen ihr Bedauern aus, dass er den Kreis verlassen wird. in ei-
ner schweigeminute gedachte man außerdem der im vergangenen
Jahr verstorbenen Mitglieder.
nach gutem Essen verbrachte man noch einen harmonischen
Abend mit weihnachtlichen Gedichten und Geschichten, wobei der
humor nicht zu kurz kam und daher auch reichlich gelacht wurde.
treffen sind immer dienstags von 15.00 bis 17.00 uhr im clubraum
des Dorfgemeinschaftshauses in holzhausen/Aar. Mit der hoffnung,
dass auch das neue Jahr wieder mit vielen unternehmungen ge-
spickt sein wird und sich das Zusammensein weiterhin so ange-
nehm harmonisch gestaltet, geht der “sonnige herbst“ mit den bes-
ten Wünschen in das Jahr 2016. Das erste treffen ist dann wieder
am 26. Januar.

■ Lese- und Gesprächskreis
Beim ersten treffen im neuen Jahr am Dienstag, 19. Januar soll der
amerikanische Autor und Dramatiker Arthur Miller im Mittelpunkt
stehen. seine Biographie wird beleuchtet und Leseproben aus sei-
nemWerk werden geboten. Auch neue sind herzlich willkommen im
Alten Rathaus in Born um 19.30 uhr. Weitere Auskünfte gibt gerne
hildegard Bernstein, 06124/12357.

■ Seniorenclub Steckenroth
Ohne lange Pause ist der club ins neue Jahr gestartet. Das nächs-
te treffen ist am 13. und 20. Januar bei singen, Kaffeetafel, ver-
schiedenen Gesellschaftsspielen und netten Gesprächen. Am 27.
gibt es einen Jahresrückblick bei Weck, Woscht und Woi. Zum Ke-
geln in der „Eule“ in Breithardt trifft man sich am 08. und 14. Januar
zur gewohnten Zeit. Es grüßt der Vorstand mit Lilli und Vera sowie
alle helferinnen.

■ Seniorenclub Breithardt
Der seniorenclub trifft sich regelmäßig mittwochs um 14.30 uhr zur
Kaffeetafel, Plauderstunde, singen und Vorlesen im Grünen Raum
der Alten schule in Breithardt. Auch die verschiedensten unterhal-
tungsspiele stehen auf dem Programm. schnuppern sie doch ein-
fach mal in den seniorenclub Breithardt hinein. Dazu haben sie im
neuen Jahr erstmals am 13. Januar die Gelegenheit, dann ist das

älterwerden in hohenstein
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Jahres und dankte allen seinen helferinnen und helfern.
Den Bildern nach zu urteilen, war 2015 ein schönes und erfolgrei-
ches Wanderjahr. Die Jugend- und seniorenreferentin der Gemein-
de, Frau heiler-thomas, dankte ebenfalls allen Ehrenamtlichen und
verteilte den von horst Bernstein angefertigten Wanderplan für das
kommende Jahr.
Auch im Jahr 2016 freut sich der Wanderkreis über neue Mitwande-
rer. in lockerer Atmosphäre, ohne Mitgliedsgebühren, ausgestattet
mit gutem schuhwerk, macht die teilnahme in netter Gesellschaft
spaß. Die nächste Wanderung findet im Übrigen am Donnerstag,
21. Januar in Burg-hohenstein statt. Lesen sie über diese Wande-
rung mehr in der nächsten Ausgabe.

strahl belohnt. An der Eisenstraße angekommen stellten sich die
teilnehmer zu einem Gruppenfoto auf und dann lief man munter
in Richtung Windkraftanlagen. Kurz vor diesen markanten Wege-
punkten schwenkte die truppe wieder in Richtung Dorf, denn bei
der letzten tour wird nur ein kurzer Rundgang durchgeführt. natür-
lich waren auch 8 Kurzstreckler mit Bärbel Ebbecke unterwegs ge-
wesen.
sie trafen ebenso rechtzeitig im Gasthaus zum taunus ein. Wichtig
an diesem tag der Jahresabschlusswanderung ist der Jahresrück-
blick, den Gerhard hies in Form einer beeindruckenden Bilderschau
zusammengestellt hatte. Der Wanderführer horst Bernstein seiner-
seits skizzierte kurz die Wanderungen und tagestouren des letzten

■ Pflegebedürftig? … Was ist zu tun? ...
Beratung und unterstützung bei allen Fragen rund um Pflege, Ver-
sorgung und Wohnberatung. neutral und kostenlos.
Rheingau-Taunus-Kreis, Pflegestützpunkt
Öffnungszeiten im Kreishaus
Montag und Donnerstag........................................ 10.00 - 12.00 uhr
Dienstag ................................................................ 16.00 - 18.00 uhr
Mittwoch ................................................................ 14.00 - 16.00 uhr
Telefonische Erreichbarkeit ........................... 06124/510-525/527
Montag bis Donnerstag ......................................... 10.00 - 15.30 uhr
Freitag.................................................................... 10.00 - 12.00 uhr
individuelle terminvereinbarung ist möglich und kann nach Wunsch
als hausbesuch erfolgen.
Erreichbarkeit
per Email ..........................pflegestuetzpunkt@rheingau-taunus.de
Für eine Erstberatung steht ihnen außerdem das Jugend- und Se-
niorenreferat der Gemeinde Hohenstein zur Verfügung,
06120/2924.

vereine undverbände

■ Reisefreunde Hohenstein
Liebe Reisefreunde,
ich würde mich freuen, wenn ihnen meine Reisevorschläge gut ge-
fallen und sie wie in den vergangenen Jahren gerne an den Fahrten
teilnehmen möchten.
ich freue mich schon auf ihre Anmeldungen.
Ihre
Brigitte simonis
Die Reisefreunde Hohenstein fahren in die Steiermark und auf
die Insel Rügen Steiermark vom 01. bis 07.06.2016
Diese Reise führt nach unterpremstätten, nur wenige Kilometer von
Graz entfernt und somit sehr zentral gelegen für Ausflüge. Das
3***hotel bietet Zimmer mit Bad oder Dusche/Wc, Fön, telefon,

sAt-tV, schreibtisch und kostenloses WLAn. Das haus hat einen
kleinen Wellnessbereich, das Restaurant bietet gute Küche mit stei-
rischen und internationalen spezialitäten.
Die Ausflüge bringen sie in den süden, Westen und Osten der stei-
ermark, zur schilcher Weinstraße und in die herrliche Bergland-
schaft der stubalpe.
Besichtigt werden typische städtchen, eine Edelbrennerei, eine
Kürbiskernmühle und eine schokoladenmanufaktur jeweils mit Füh-
rung und Verkostung.
Auch die Landeshauptstadt Graz steht auf dem Programm. Bei ei-
ner stadtführung lernen sie diese wunderschöne, schon fast medi-
terran anmutende stadt kennen. Anschließend besichtigen sie noch
schloß Eggenberg. Die Riegersburg, die stärkste Festung der
christenheit werden sie ebenfalls sehen. Ein Aufzug wird sie dort-
hin bringen. Wie immer beinhaltet der Preis für die Reise Fahrt,
halbpension, Führungen, Eintritt, trinkgelder und auch die zusätzli-
che Verkostungen regionaler Genüsse.
Der Reisepreis beträgt 656,00 €,
der Einzelzimmerzuschlag 85,00 €.
Rügen mit Hiddensee 19. bis 25.09.2016
Die insel Rügen fasziniert mit ihren sehenswürdigkeiten Jahr für
Jahr unzählige touristen. Ob Kreideküste oder „Rasender Roland“,
Bäderarchitektur oder Backsteingotik: Rügen ist so facettenreich
wie reizvoll. spektakuläre Ausblicke, weite Landschaften, schattige
Alleen, schilfgesäumte Boddenufer: Rügens natur zeigt sich von
seiner besten seite.
sie wohnen in einem hotel auf Rügen, direkt hinter Düne und Meer.
Das hotel begrüßt seine Gäste mit der hoteleigenen 7 hektar gro-
ßen Parkanlage und den häusern Ostseeblick, Ostseeperle und st-
randidyll. Der wohl größte Wintergarten der insel, das Vitarium, er-
streckt sich auf ca. 3.000 m2 in südländischem Flair. Die sonnigen
und großzügigen Komfort-Doppelzimmer sind mit Dusche/Wc, Bal-
kon, sat-tV, Fön und Direktwahltelefon ausgestattet.
im norden der insel sehen sie die hafenstadt sassnitz, den Königs-
stuhl, Kap Arkona und das Fischerdorf Vitt. im süden der insel fin-
det eine Rundfahrt zur halbinsel Mönchgut über sellin und Göhren
statt. Ein Besuch der weißen stadt Putbus mit Lauterbach und eine
Bahnfahrt mit dem historischen Dampfzug „Rasender Roland“ ste-
hen ebenfalls auf dem Programm. Die autofreie insel hiddensee er-
reichen sie mit dem schiff und in Begleitung einer Reiseleitung.
Diese insel wurde in weiten teilen zu einem naturschutzpark er-
klärt. sie werden diesen tag in unberührter natur genießen können.
Eine schifffahrt zu den Kreidefelsen gibt ihnen die Möglichkeit, die-
se Besonderheit an der steilküste Rügens aus bester Perspektive
zu betrachten.
um den Erholungswert dieser Reise zu steigern, gibt es einen aus-
flugsfreien tag an dem sie die Annehmlichkeiten des hotels und
des urlaubsortes Binz genießen können. Wie immer beinhaltet der
Preis für die Reise Fahrt, halbpension, Führung, Eintritt, trinkgelder
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Uhr im haus des Dorfes in steckenroth statt. Die Kursgebühr
beträgt für eine 10er-Karte für Mitglieder des sVs 40,00 € für
nichtmitglieder 60,00 €, die Einzelstunde kostet 8,00 €. nähere
informationen erhalten sie bei der Kursleiterin Britta hanf unter der
tel. 0175/9818289.

■ Alzheimer Gesellschaft Rheingau-Taunus e.V.
Hilfe zur Selbsthilfe Demenz

Einladung zum Angehörigentreffen
seit Ende des Jahres gibt es im Rheingau-taunus-Kreis einen neu-
en Verein, der sich für Menschen mit Demenz und deren Angehöri-
gen einsetzt. Die Alzheimer Gesellschaft Rheingau-taunus e.V. hilfe
zur selbsthilfe Demenz, deren 1. Vorsitzende Beate heiler-thomas
aus hohenstein-Born ist.
Er hat seinen sitz in hohenstein und hier auch sein erstes Angebot
platziert. Alle Menschen, die ihre Angehörigen mit Demenz betreu-
en und nur zu gut wissen, welch eine besondere herausforderung
und manchmal auch Überforderung das bedeutet, sind recht herz-
lich zum nächsten treffen der hohensteiner Angehörigengruppe
eingeladen.
hier können sie „Dampf ablassen“, sich mit anderen austauschen,
um schließlich Kraft zu tanken. Begleitet wird das treffen von Frau
heiler-thomas und Frau nägler-Daniel. Die treffen finden in ver-
traulichen Rahmen statt, das nächste am Mittwoch, 20. Januar von
17.00 bis 19.00 uhr im Alten Rathaus von Born.
Die teilnahme ist kostenlos und an keine Mitgliedschaft gebunden.
Bitte melden sie sich bei Frau heiler-thomas bis spätestens 18. Ja-
nuar unter der telefon-nr. 06120/2924 vormittags an.Veranstalter ist
die Alzheimer Gesellschaft in Kooperation mit dem Jugend- und se-
niorenreferat der Gemeinde hohenstein.

gemeindebücherei

■ Strinzer Bücherstub‘
im neuen Jahr sind wir ab Montag, 11.01. wieder für sie da.
Wir haben eine gemütliche Leseecke/Ruhezone eingerichtet
und laden Sie herzlich zum Schmökern und einem Tässchen
Tee ein.
Der Eingang zur Bücherei ist deshalb vom clubraum zu erreichen.
Auch unseren Flohmarktschrank haben wir aktualisiert. schauen
sie doch einfach mal vorbei. sie müssen kein Mitglied sein um Floh-
marktbücher zu kaufen.
sie möchten gern Leser/in werden? Bringen sie einfach ihr Aus-
weisdokument und 15,00 € mit. sie erhalten vor Ort einen Lese-
ausweis und können sofort Bücher und cDs mitnehmen.
Die Leihfrist beträgt für Bücher und Hörbücher max. 4 Wochen,
für Zeitschriften 2 Wochen. Eine Verlängerung darüber hinaus
wird mit einer Versäumnisgebühr belegt.
Ausleihe: montags von 15.00 – 19.30 Uhr in der Aubachhalle.
Versäumnis-Gebühr: 0,50 € pro Woche pro Buch/Mc/cD.
Sie können Ihre Medien wieder telefonisch verlängern: Tel.:
0151/11193200. Montagnachmittag sind wir persönlich für sie am
Apparat. Zu allen anderen Zeiten hinterlassen sie bitte eine nach-
richt auf der Mailbox.
Wir fragen diese nachrichten regelmäßig ab, auch wenn die Büche-
rei geschlossen ist. nutzen sie bitte diesen service, um Überzie-
hungsgebühren zu vermeiden!

und diesmal auch noch die zwei schifffahrten und die Fahrt mit dem
„Rasenden Roland“.
Der Reisepreis beträgt 657,00€,
der Einzelzimmerzuschlag 150,00 €.
Reisebegleitung ist Brigitte simonis, hohenstein
Reisebeschreibungen liegen im Rathaus aus.
Anmeldung telefonisch oder per E-Mail:
Brigitte simonis tel. 06120/4883; E-Mail: brigitte.g.simonis@gmx.de
oder unter tel. 06120/8234

■ TGSV Holzhausen/Aar
Gütesiegel „Sport pro Gesundheit“ für Karin Dörrbaum

v.l.n.r.Wolfgang Bingel, Karin Dörrbaum und Rolf Byron.

Die Weihnachtsfeier der Gymnastik-Damen des tGsV holzhausen
war ein würdiger Rahmen für die Verleihung des Gütesiegels „sport
pro Gesundheit“ an Karin Dörrbaum, Übungsleiterin beim tGsV
holzhausen.
Der Vorsitzende des turngaues Mitteltaunus, Rolf Byron, überreich-
te Karin Dörrbaum für ihr Engagement sowie für die Vertiefung ihrer
Kenntnisse im Bereich „Rücken fit“ die entsprechende urkunde und
ein Präsent.
Auch der Vorsitzende des tGsV, Wolfgang Bingel, gratulierte Karin
Dörrbaum und bedankte sich für ihre tätigkeit und für ihren vielfälti-
gen ehrenamtlichen Einsatz im turn-, Gesang- und sportverein
holzhausen.
Zumba® Fitness
Der tGsV holzhausen/Aar bietet derzeit jeweils mittwochs von
19.00 bis 20.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus einen
Zumba®Fitness-Kurs an.
Bei interesse kann man sich jederzeit bei sabrina trittenbach, tel.
06120/926236 anmelden.

■ Kneipp-Verein
Zumba® Fitness
Auskünfte und Anmeldungen bei der Kursleiterin tonja Draudins,
E-Mail: tonja111@aol.com, tel. 0178/3106111. Kursdauer 60 Minu-
ten (fortlaufend), dienstags von 19.30 bis 20.30 uhr im Bürgerhaus
Adolfseck.

■ SV Steckenroth
Zumba® Fitness
Zusätzlich zu dem Zumba®Fitness Kurs, der montags von 19.30
bis 20.30 Uhr im haus des Dorfes in steckenroth stattfindet, bietet
der sVs einen Zumba®Fitness Kurs für Einsteiger an. Der
Einsteiger-Kurs findet dienstags in der Zeit von 17.45 bis 18.45

kirchliche nachrichten

■ Evangelische Kirchengemeinden
Holzhausen über Aar

Gottesdienste:
sonntag, 10.01., 9.30 uhr Gottesdienst in holzhausen/Aar
sonntag, 17.01., 10.45 uhr Gottesdienst in holzhausen/Aar, an-
schließend Kirchkaffee
Konfirmandenunterricht:
Donnerstag, 14.01., 16.30 uhr im Gemeinderaum „Alte schule“ in
holzhausen/Aar

Sprechstunde Pfarrer Stefan Comes:
nach Vereinbarung.
Hinweis: Das Pfarrbüro ist umgezogen und befindet sich jetzt unter
der evangelischen Kirche in Michelbach (Eingang am Ehrendenkmal)
Bürostunden: dienstags 9.00 - 11.00 uhr und mittwochs 16.00 -
18.00 uhr
Bitte beachten! Postanschrift vorerst weiterhin:
Ev. Pfarramt, hauptstraße 56, 65326 Aarbergen-Michelbach, tel.
06120/3563, Fax: 06120/9141697, E-Mail: ev.kirchengemeinde.
michelbach@t-online.de
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www.stklemensmariahofbauer.de;
Pfarrer Martin Meuser tel. 06124/727752
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Di 8.30-12.00 uhr,
Mi 8.30-11.30 uhr,
Fr 14.00-17.00 uhr
sonntag, 10.01., 09.00 uhr hochamt
samstag, 16.01., 18.00 uhr Vorabendmesse
sonntag, 24.01., 10.30 uhr Wortgottesdienst
sonntag, 31.01., 10.30 uhr Wortgottesdienst

■ Gottesdienstplan für Januar in Hennethal
Gottesdienst am 17. Januar um 10.30 uhr
Gottesdienst am 31. Januar um 10.30 uhr

■ Kath. Kirchengemeinde
St. Klemens-Maria-Hofbauer, Breithardt

Pfarrbüro: hohenstein-Breithardt, Backhausgasse, tel. 06120/5469;
Fax: 06120/9063706, mail: kathkirche.breithardt@t-online.de

aus unseren nachbarkommunen

■ Neujahrskonzert im Kurhaus Bad Schwalbach
Zusatzvorstellung um 15.00 Uhr am 16.01.
Da die Abendvorstellung des neujahrskonzertes am samstag,
16.01. im Kurhaus von Bad schwalbach schon zum jetzigen Zeit-
punkt restlos ausverkauft ist, hat der Vorstand des Vereins L‘Opera
Piccola e. V. aufgrund der großen nachfrage beschlossen, eine Zu-
satzvorstellung am 16.01. um 15.00 uhr anzubieten. Der Kartenvor-
verkauf für die nachmittagsvorstellung hat inzwischen begonnen.
Tickets zum Preis von 29,00 € und 33,00 € (nummerierte Plätze)
an allen bekannten Vorverkaufsstellen, u. a. Tickets für Rhein
Main (Galeria Kaufhof) und Touristinformation in Wiesbaden,
Reiseagentur Fischer in Bad Schwalbach und Literatour Buch-
handlung in Taunusstein. Telefonische Reservierungen unter
06124/726 9999 (Opera Classica Europa) oder 0180 60 50 400*
(24h-Ticket-Hotline). Online Tickets buchbar unter www.opera-
classica.de
* 0,20 €/Anruf (inkl. ust) aus den Festnetzen. Max. 0,60 € /Anruf
(inkl. ust) aus den Mobilfunknetzen

■ „Der kleine Billy Boo“ Musical für Kinder
Die internationale Opernakademie der L‘Opera Piccola e.V. hat sich
zu Beginn des neuen Jahres wieder etwas Besonderes für Kinder
und jung gebliebene Erwachsene einfallen lassen: Am sonntag,
24.01., um 14.30 und um 17.00 uhr, wird im Kurhaus von Bad
schwalbach das Musical „Der kleine Billy Boo“ in abgekürzter Fas-
sung für Kinder ab vier Jahre nach einer idee von Alexander spe-
mann aufgeführt. Musik und Liedtexte stammen von christian Brüg-
gemann und Alexander spemann. Die Dialoge verfasste Jörg schla-
sius. in den einzelnen Rollen sind Absolventen und studierende der
internationalen Opernakademie zu erleben, die hierbei wieder ein-
drucksvoll ihre gesanglichen und schauspielerischen talente auf der
Bühne darbieten werden.
Die Geschichte dieses Musicals handelt von dem kleinen Kobold
Billy Boo, der sich einsam fühlt und auf sich aufmerksam machen
möchte. Aus diesem Grund beschließt er, dem Drachen Fu Long
den takt der Welt zu stehlen. nachdem Billy Boo dies tatsächlich
gelungen ist, gerät alles durcheinander und es müssen einige lusti-
ge und spannende Abenteuer bestanden werden, bis die Welt wie-
der in Ordnung ist.
Die Rolle der Erzählerin übernimmt Angelika Feldmann. Rhodri Brit-
ton begleitet die jungen Künstler am Flügel.
Tickets für Kinder bis 14 Jahre zu 8,00 € und für Erwachsene
zu 11,00 € an allen bekannten Vorverkaufsstellen, u. a. bei Ti-
ckets für Rhein Main in der Galeria Kaufhof sowie der Touristin-
formation in Wiesbaden, der Reiseagentur Fischer in Bad
Schwalbach und der Literatour Buchhandlung in Taunusstein.
Telefonische Reservierungen unter 06124-7269999 oder bei der
24h-Hotline 0180 60 50 400*. OnlineTickets buchbar unter www.
operaclassica.de
* 0,20 €/Anruf (inkl. ust) aus den Festnetzen. Max. 0,60 € /Anruf
(inkl. ust) aus den Mobilfunknetzen

■ SV Neuhofen
Eintracht-Fußballschule erneut beim SVN
Die Eintracht Frankfurt-Fußballschule feiert im kommenden Jahr ihr
15-jähriges Bestehen und bedankt sich mit einer großen Jubiläums-
tour: 15 Jahre, 15 Vereine und 15 Fußballcamps. Dazu wurden im
umkreis von 100 Kilometern um die commerzbank-Arena 15 Part-
nervereine ausgewählt. Auch der sV neuhof (sVn) gehört erneut
dazu. somit darf der sVn im Jahr 2016 als offizieller Partner der
Eintracht Frankfurt-Fußballschule auftreten.

Stellenausschreibung

Die Gemeinde Aarbergen sucht zum nächstmöglichen Zeit-
punkt

eine Ordnungspolizeibeamtin /
einen Ordnungspolizeibeamten

für die Wahrnehmung von Aufgaben im gemeinsamen Ord-
nungsbehördenbezirk der Gemeinden Aarbergen, heidenrod
und hohenstein zur Überwachung des ruhenden und fließen-
den Verkehrs.
Wir verstehen die Arbeit im Bereich sicherheit und Ordnung
als einen Beitrag zum Gemeinwohl innerhalb unserer kommu-
nalen Gemeinschaft.
Zu den hauptaufgaben gehören die Verkehrsüberwachung so-
wie tätigkeiten zum Erhalt der sicherheit und Ordnung.

Das Aufgabengebietumfasst u.a. folgende Tätigkeiten:
- Überwachung ruhenden und fließenden Verkehrs
- insbesondere die Durchführung von Geschwindigkeitskont-
rollen zur Feststellung von Geschwindigkeitsüberschreitun-
gen (Geschwindigkeitsmessungen)

- Überwachung der Einhaltung und Verfolgung von Ordnungs-
widrigkeiten im Bereich kommunaler satzungen (z.B. stra-
ßenreinigungssatzung)

Folgende Anforderungen sind von der/dem zukünftigen
Stelleninhaber/-in zu erfüllen:
- Möglichst abgeschlossene Berufsausbildung und einschlägi-
ge Berufserfahrung als Ordnungspolizeibeamtin/er (hilfspoli-
zeibeamtin/er)

- Möglichst vorhandene schulung im umgang mit der Mess-
anlage EsO 3.0

- Belastbarkeit und teamfähigkeit
- Bereitschaft für Einsatzzeiten außerhalb der normalen Ar-
beitszeit und an Wochenenden

- Eigenständige und korrekte Arbeitsweise
- Einfühlungsvermögen und freundlicher umgangston
- Konfliktfähigkeit im umgang mit den Bürgerinnen und Bür-
gern

- Fortbildungsbereitschaft
- PKW-Führerschein

Wichtig ist uns, dass die/der stelleninhaber/-in die Funktion in-
nerhalb des gemeinsamen Ordnungsamtsbezirkes mit einem
freundlichen Wesen und einer hohen sozialkompetenz wahr-
nimmt.
Die Eingruppierung richtet sich nach dem tVöD-VKA.
Die Einstellung erfolgt unbefristet. Die wöchentliche Arbeitszeit
beträgt derzeit 39 stunden (Vollbeschäftigung).
nähere Auskünfte erteilen ihnen gerne der Fachbereichsleiter
des Ordnungsamtes, herr Kremer (tel.: 06120-2731), sowie
das Personalamt, herr Metz (06120-2723).
Die Bewerbungsfrist endet am 27. Januar 2016.
Bitte richten Sie Ihre Bewerbung an:
Gemeindevorstand der Gemeinde Aarbergen
Rathausstraße 1, 65326 Aarbergen

Scheliga, Bürgermeister
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Freitag, 29. und Samstag, 30. Januar jeweils um 19.11 Uhr und
Sonntag, 31. Januar um 14.11 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus
holzhausen/Aar beginnen, werden bereits jetzt mit größter Konzent-
ration einstudiert, um so den „hervorragenden Ruf“, den sich der
tGsV holzhausen mit seinen bisherigen Kappensitzungen erwor-
ben hat, auch im Jahr 2016 zu bewahren. Der Kartenvorverkauf für
die sitzungen am 29. und 30. Januar findet am Freitag, 08. Januar,
18.00 Uhr, im sportlerheim des tGsV holzhausen statt. Der Preis
pro Karte beträgt wie in den vergangenen Jahren 9,00 €. Die Abga-
be der Karten am 08.01. ist auf 6 Karten pro Person begrenzt.
Weitere informationen zu den Kappensitzungen bzw. zum Karten-
vorverkauf können beim 1. Vorsitzenden Wolfgang Bingel (tel.
06120/3411) eingeholt werden.

■ Karnevalsverein Steckenroth
lädt zu folgenden Veranstaltungen ein
Am Samstag, 09.01. findet ab 11.11 Uhr der Kartenvorverkauf für
die Kappensitzung statt.
Die Kappensitzung am Samstag, 30. Januar beginnt um 19.11
Uhr im saal des haus des Dorfes, Einlass ist ab 18.11 uhr.
Die kleinen narren können sich beim Kinderfasching bereits am
Sonntag, 24. Januar im saal des haus des Dorfes so richtig austo-
ben. Beginn ist um 14.11 Uhr (Eintritt frei).
Das Motto für Weiberfasching am Donnerstag, 04. Februar ab
20.11 Uhr, im Vereinsraum des haus des Dorfes heißt: „Very Bri-
tish“. (Eintritt ist wie immer frei.)
Bitte schon vormerken - der KVs Fahrradbasar findet am Sonntag,
13. März am Zelt auf dem sportplatz statt, die Jahreshauptver-
sammlung am Freitag, 08. April.

■ Freiwillige Feuerwehr Breithardt
Jahreshauptversammlung
Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Breithardt am
Samstag, 23.01. um 20.00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus.

■ Freiwillige Feuerwehr Strinz-Margarethä
Jahreshauptversammlung
Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr strinz-Mar-
garethä am Freitag, 22. Januar um 20.00 Uhr im Feuerwehrgerä-
tehaus in strinz-Margarethä.

■ Hohensteiner Burgnarren e.V.
erwarten die neue Kampagne
Die hohensteiner Burgnarren wünschen allen Lesern einen guten
Rutsch gehabt zu haben und weiterhin ein gesundes und erfolgrei-
ches Jahr 2016.
Mit dem neuen Jahr starten die Burgnarren mit Volldampf in die Ju-
biläumskampagne: 11 Jahren HBN e.V.
Darum schon heute an morgen denken und sich schon jetzt im Kar-
tenvorverkauf die Karten für die Burgnarrensitzung unter tel.
06120/6815 bei der 1.Vorsitzenden helga Becker sichern. Diese fin-
det am Samstag, 23.01. ab 19.11 Uhr statt. Die Gäste erwartet wie-
der eine tolles Programm auf der Bühne und eine kleine aber feine
Auswahl an speisen und Getränken.
Die eintrittsfreien Veranstaltungen finden diesmal am Sonntag,
17.01. wie folgt statt:
- 11.11 Uhr Proklamation mit sturm auf die Gemeindehalle
- 14.33 Uhr hBn – Kindermaskenball mit spaß, spiel und tanz für
unsere kleinen Gäste.
Die hohensteiner Burgnarren freuen sich wieder auf einen regen
Besuch der einzelnen Veranstaltungen.

■ TuS Breithardt
„Zur Fassenacht, ganz Braadert find´ das gut,mache mir
Olympia wie in Rio am Zuckerhut“
Kappensitzung des TuS Breithardt am Samstag, 06. Februar
Die diesjährige Breithardter Kappensitzung findet mit brasiliani-
schem Flair und olympischen Zeremonien in dem zur narrhalla um-
funktionierten Gemeindezentrum statt. Bei jedem narr sollte dabei
der olympische Gedanke im Vordergrund stehen: dabei sein ist al-
les. Der Kartenvorverkauf für die Kappensitzung am Fast-
nachts-Samstag ist am Sonntag, 24. Januar ab 11.11 Uhr im
Grünen Raum im Gemeindezentrum. Je Person können bis zu 12
Karten erworben werden. Die Karten für die sitzung beziehen sich
auf nummerierte Plätze und sind nach dem 24. Januar auch noch
im Vorverkauf bei Volker Emich bzw. an der Abendkasse erhältlich.

nachdem der sVn bereits im Mai diesen Jahres gemeinsam mit der
Fußballschule ein sehr erfolgreiches trainingscamp mit 75 Kindern
in der Maisel-Arena durchgeführt hatte, lag es nahe, die gute Zu-
sammenarbeit auch im Jahr 2016 fortzusetzen. Als offizieller Part-
nerverein darf sich der sVn bereits jetzt auf ein viertätiges camp in
den herbstferien freuen (vom 17. bis 20. Oktober ).
Es können mindestens 60 und maximal 80 Jungs und Mädels im Al-
ter zwischen 7 und 13 Jahren teilnehmen. Jugendfußballer des sVn
genießen bei der Anmeldung Vorrang. Die Fußballschule kommt er-
neut mit mehreren namhaften trainern zum sVn und führt das
camp nach ihren trainingsprinzipien in Zusammenarbeit mit drei bis
vier trainern und Betreuern des gastgebenden Vereins durch.
Anfragen und Voranmeldungen unter fussballschule@
sportverein-neuhof.de. Weitere Details werden rechtzeitig bekannt
gegeben.

Mehr als 70 Kinder nahmen im Sommer am ersten Trainingscamp
der Eintracht Frankfurt-Fußballschule beim SVN teil. Für das zweitä-
gige Camp hatte die Eintracht u.a. Ex-Profi Cezary Tobollik als Trai-
ner nach Neuhof geschickt.

■ Ausschreibung für Lu-Röder-Preis
Frist endet am 28. Februar
Der sportkreis Rheingau-taunus macht die Vereine auf die aktuelle
Ausschreibung des Lu-Röder-Preises 2015 aufmerksam. Gedacht
ist der Preis für Frauen, die sich für die Förderung von Frauen im
sport einsetzen, überdurchschnittliche Leistungen im Verein, Ver-
band oder sportkreis vollbringen und sich auf außergewöhnliche Art
und Weise für die Belange des sports einsetzen. Der Landessport-
bund hessen möchte auch für dieses Jahr wieder eine Frau ehren
und für ihren besonderen Einsatz danken. Der Preis ist mit 1.500,00
€ dotiert und zur Verwendung für zukünftig weitere erfolgreiche Ar-
beit im sport vorgesehen. informationen und das Ausschreibungss-
formular stehen auf der homepage des sportkreises, www.sport-
kreis-rheingau-taunus.de, oder beim Landessportbund hessen zur
Verfügung. Die Ausschreibungsfrist endet am 28. Februar.

veranstaltungen

■ Freiwillige Feuerwehr Strinz-Margarethä
Schlachtfest
Zum traditionellen schlachtfest lädt die Freiwillige Feuerwehr
strinz-Margarethä am Samstag, 16. Januar recht herzlich in die
Aubachhalle ein. Einlass ist ab 18.00 uhr, Beginn um 19.00 uhr.
Es wartet ein reichhaltiges kalt/warmes schlachtbuffet mit den üb-
lichen Beilagen und Wurstsuppe. Man kann nach herzenslust essen
„was das Zeug hält“ und zahlt einmalig 11,00 € pro Person.
Anmeldungen bitte an Lothar Meyer, tel. 06128/45869 richten.
Dort erhält man auch weitere informationen.
Die FFW hohenstein - strinz-Margarethä freut sich auf zahlreichen
Besuch.

■ TGSV Holzhausen/Aar
Fassenacht
nicht erst seit dem 11.11.2015 laufen die Vorbereitungen für die
„Kappensitzungen 2016“ des tGsV holzhausen auf hochtouren.
tänze, sketche, Bütten- und Liedvorträge für die sitzungen, die
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techniken werden vorgestellt und unterschiedliche Werkstücke, wie
z.B. kleine taschen, Gefäße, Blüten etc. hergestellt. Es wird mit Wol-
le, Wasser und seife gearbeitet. Ein altes handtuch ist mitzubrin-
gen. Weitere infos und Anmeldung unter tel. 06124/3968 oder
mberg@marilana.de

Japanisches Heilströmen für die Selbsthilfe (Übungsstunden)
mit helena Vohs am Samstag, 16.01. von 10.00 - 12.00 Uhr in den
Kneipp-Räumen, Emser straße 3 (EG). Lernen sie die Energie-
punkte und die hauptströmungsmuster kennen und üben an prakti-
schen Beispielen. Weitere infos und Anmeldung: tel. 06128/1034
oder hlnvohs@gmail.com

Gesund ernähren - gesunde Snacks für Büro und Co!Workshop
mit Margarete Wolfangel am Samstag, 30.01. von 14.00 - 18.00
Uhr in den Kneipp-Räumen, Emser straße 3.Weitere infos und An-
meldung: tel. 06128/3060519.

Infoabend - „Fasten - Neubeginn für Körper und Geist“ am
Montag, 01. 02., 19.00 - 20.30 Uhr in den Kneipp-Räumen, Emser
straße 3 mit Margarete Wolfangel. Die Kosten hierfür werden auf
den Fastenkurs (11. - 17.02. jeweils von 18.30 - 20.00 uhr) ange-
rechnet. Auskunft und Anmeldung: tel. 06128/3060519.

Rücken(Aktiv)Training - die neue Rückenschule. im Gesundheits-
kurs „Rücken(aktiv)training“ werden Wirbelsäulengymnastik und Rü-
ckenschule kombiniert, grundlegende Basisübungen erlernt, die an-
schließend zu hause selbstständig ausgeführt werden können und
somit eine Kompetenz zur selbsthilfe darstellt. Jörg Jansen nimmt
schon jetzt Anmeldungen entgegen. Der Kurs beginnt am Freitag,
05.02., 17.00 - 18.00 Uhr in Bad schwalbach, Kneipp-Räume, Emser
straße 3 (EG). tel. 06124/3030 oder info@rueckenstark.de

Tageswanderung am Samstag, 23.01.
Die erste tageswanderung des Kneipp-Vereins Bad schwalbach im
neuen Jahr führt nach hohenstein. treffpunkt ist am Samstag, 23.
Januar um 11.00 Uhr auf dem Parkplatz hinter dem Kurhaus. Es
wird unabhängig vom Wetter gewandert, allerdings Route und stre-
cke entsprechend demWetter erst kurzfristig festgelegt (5 - 12 km).

Eine Anmeldung zur Wanderung ist nicht erforderlich.
Weitere informationen zur Wanderung und Gebühr beim Wander-
führer Karl-heinz Degenhardt unter tel. 06124/8627.

■ Waldbühne Bad Schwalbach e.V.
präsentiert Tina Teubner
Die mit dem Deutschen Kleinkunst- und Kabarettpreis ausgezeich-
nete tina teubner zeigt am 12. Februar um 20.00 uhr im saal der
st. Ferrutiusgemeinde, stiftshof 3 in taunusstein-Bleidenstadt „Män-
ner brauchen Grenzen“. Einlass ist ab 19.00 uhr. Karten zum Preis
von 19,00 € gibt es unter tel. 06124/7276244 oder per E-Mail an
kontakt@waldbuehne-badschwalbach.de
Die Reservierung erfolgt in der Reihenfolge des Eingangs.

■ Kneipp-Verein Bad Schwalbach e.V.
2016 mit den neuen Kursen starten
Das Programmheft für das 1. Halbjahr 2016 mit den kompletten
Kursausschreibungen liegt in vielen Geschäften zur Mitnahme aus,
kann aber auch unter www.kneipp-verein-bad-schwalbach.de her-
untergeladen oder als pdf-Datei per e-mail angefordert werden.

Aqua-Jogging mit Katrin hausmann ab Donnerstag, 14.01., 19.00
und 19.30 Uhr in der Aeskulap-therme in schlangenbad. Auskunft
und Anmeldung: tel. 06124/2045 oder jambo.hausmann@t-online.de

Ernährungs-Workshop - Die kleinen Fitmacher - Amaranth, hirse,
Quinoa & co. sind heute die Renner in der modernen Küche.
schnell zubereitet, schmecken exotisch lecker und fördern sogar die
schönheit. Zu jedem Getreide wird ein Gericht zubereitet und sie
bekommen mit dem skript viele Rezeptideen. Workshop mit Edel-
traud sneider am Samstag, 23.01. von 10.00 - 13.00 Uhr in der
AsB-Kindertagesstätte „im Röder“ in taunusstein-Bleidenstadt. An-
meldung unter tel. 06128/935489. teilnahme nur nach Voranmel-
dung bis 09.01.

Brotbackkurse – schnelles Vollkornbrot mit allerlei Zutaten sowie
ein Knäckebrot und zwei Dips werden unter Anleitung von Margare-
te Wolfangel am Freitag, 29.01. von 17.00 - 20.00 Uhr und am
Samstag, 30.01. von 10.00 - 13.00 Uhr in den Kneipp-Räumen,
Bad schwalbach, Emser straße 3 (EG) zubereitet, gebacken und
verköstigt. Auskunft und Anmeldung, tel. 06128/3060519.

Filzen für Anfänger für Erwachsene und Kinder ab 10 Jahren mit
Marianne van den Berg am Freitag, 15.01. von 18.15 - 20.15 Uhr in
den Kneipp-Räumen, Emser straße 3 (EG). Verschiedene nassfilz-

letzte meldung

■ Lust auf Besuch?
Lateinamerikanische Schüler suchen Gastfamilien!
Die schüler der Andenschule Bogota (Kolumbien) wollen gerne
einmal den Verlauf von Jahreszeiten erleben.
Dazu sucht das humboldteum deutsche Familien, die offen sind,
einen lateinamerikanischen Jugendlichen (15 bis 17 Jahre alt) als
„Kind auf Zeit“ aufzunehmen.
spannend ist es, mit und durch das „Kind auf Zeit“ den eigenen
Alltag neu zu erleben und gleichzeitig ein Fenster zu shakiras fan-
tastischem heimatland aufzustoßen. Wer erinnert sich nicht an ih-
ren Fußball-WM-hit „Waka Waka“? Erfahren sie aus erster hand,
dass das Bild das wir von Kolumbien haben nichts mit der Wirklich-
keit dieses sanften Landes zu tun hat.

Die kolumbianischen Jugendlichen lernen schon mehrere Jahre
Deutsch als Fremdsprache, so dass eine Grundkommunikation ge-
währleistet ist.
ihr potentielles „Kind auf Zeit“ ist schulpflichtig und und soll die
nächstliegende schule zu ihrer Wohnung besuchen. Der Aufent-
halt bei ihnen ist gedacht von samstag, 30. April bis zum sonntag,
17. Juli. Wer Kolumbien kennen lernen möchte ist zu einem Ge-
genbesuch an der Andenschule Bogotá herzlich willkommen. Für
Fragen und weitergehende infos kontaktieren sie bitte die interna-
tionale servicestelle für Auslandsschulen:
humboldteum – Verein für Bildung und Kulturdialog,
Geschäftsstelle, Königstraße 20, 70173 stuttgart,
tel. 0711/22 21 401, Fax 0711-22 21 402,
E-Mail: ute.borger@humboldteum.com, www.humboldteum.com

neu: vereinsanzeigen
für fast jeden Anlass - online selbst gestalten und schalten

www.wittich.de/vereine

Volltreffer!
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notrufe/bereitschaftsdienste

■ Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Mo, di, do + fr von.................................................. 20.00 - 07.00 uhr
mi.................................................................... 13.00 - 07.00 uhr (do)
sa + so + feiertags................................................. 07.00 - 07.00 uhr
Bundesweit ...................................................... 06723/87087 116117
Dienstbereitschaft der Apotheken .......................... 06124/19222
Anrufbeantworter Burg-Apotheke................................... 06120/4877
Bundesweit kostenlos ................................................. 0800/0022833
handy Kurzwahl, 69 cent/Minute ............................................ 22833
oder unter: www.abda.de
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst ....................... 01805/607011
hessenweit (Anruf kostenpflichtig)
Bereitschaftsdienst/Kleintiere ............................... 06120/900801

Bereitschaftsdienst Pferde .................................... 06120/904050
Feuerwehr ................................................................................ 112
Krankenpflegestation Wochenenddienst ..................... 06120/3656
Süwag, Niederlassung Main- ............................... 0180/373 83 93
Kraftwerke Kundentelefon
Süwag/MKW - Gas (störung) .................................... 069/31072666
Süwag/MKW - Elektrizität (störung) .......................... 069/31072333
Notarzt ...................................................................................... 112
Notdienst Wasser/Abwasser .................................... 06124/19222
(freitags 12.30 – montags 07.00 uhr)
Polizeistation Bad Schwalbach .............................. 06124/7078-0
Fax:........................................................................... 06124/7078115
Rettungsdienst +
qualifizierter Krankentransport ............................... 06124/19222

InformatIon
für unsere Leser und Inserenten

anzeigen-annahmeschluss
Dienstag, 9.00 Uhr (bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher)

redaktions-annahmeschluss beim Verlag
Montag, 11.30 Uhr (bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher)

Privat- u. familienanzeigen nimmt entgegen:
Hohenstein: Gemeinde Hohenstein - Rathaus
Schwalbacher Straße 1, Frau Klankert, 06120 /2948
Annahmezeiten: Mo. - Fr. 8.00 - 11.30 Uhr

Sie erreichen uns mo. - fr. von 8.00-17.00 Uhr

telefon-nr. 02624/911-
Anzeigenannahme Familienanzeigen Tel. 110 Fax 115
Anzeigenannahme Geschäftsanzeigen Tel. 205 Fax 115
Redaktionelle Beiträge Tel. 191

telefon-nr. 02624/911-
Annahme private Kleinanzeigen Tel. 111 Fax 125
Rechnungserstellung Fax 165
Zustellung Tel. 143 Fax 145

E-mail-adressen:
Anzeigenannahme: anzeigen@wittich-hoehr.de
Rechnungswesen: buchhaltung@wittich-hoehr.de
Zustellung: zustellung@wittich-hoehr.de

Postanschrift:
Verlag+Druck LinUS WiTTicH KG
Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen
Postfach 1451, 56195 Höhr-Grenzhausen

Ihr ansprechpartner
für Geschäftsanzeigen u. Prospektverteilung

0171/4960177
e.remy@wittich-hoehr.de

Gebietsverkaufsleiter

Erich remy

02624/911-207

Verkaufsinnendienst

Elke müller

Mit den besten Neujahrsgrüßen
verbinden wir unseren Dank für die
angenehme Zusammenarbeit und
wünschen Gesundheit, Glück und Erfolg!

Mühlstraße 9, Aarbergen, Tel. 0 61 20/97 24 25

➤ Hundeschule
➤ Hunderehazentrum
➤ Persönlichkeitscoaching

mit Hund

Vera Müller
gepr. Hundeverhaltenstherapeutin BVFT / IHK
gepr. Hundephysiotherapeutin nach Wosslick®

65321 Heidenrod · Tel.: 06775/9697569
Mobil: 0177/6337210 · info@hundeschule-hlwd.de

www.hundeschule-harmony-life.de · www.4pfoten-physio-wellness.de;
www.lucky-dogs-in-motion.de · www.coach2mit4pfoten.de

5.000 Flyer nur 39 € inkl. MwSt & Versand www.LW-flyerdruck.de
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StellenAnzeigen-AnnAhme
02624/911 -0

Stellenmarkt
Aktuell

Stellen AnzeigenAnnAhme 02624/911 -0

Hart, weich oder sachbezogen
Sowohl Verhandlungsgeschick
als auch Durchsetzungsvermö-
gen sind entscheidende Fakto-
ren, wenn es um die erfolgreiche
Verwirklichung des Karriereplans
geht. So gibt es auch mehrere
Verhandlungsstrategien - harte,
weiche und sachbezogene. Vor
allem das sachbezogene Verhan-
deln hat sich in vielen Fällen als
erfolgversprechend erwiesen. Da-
bei gilt es, nicht starr an fixen Po-
sitionen festzuhalten, sondern in
Gesprächen flexibel den gemein-

samen Vorteil zu suchen - kon-
sequent in der Sache, aber fair
zum Verhandlungspartner. Emo-
tionale Spannungen müssen da-
bei ausgehalten werden können,
ohne jedoch das Gegenüber vor
den Kopf zu stoßen. Grundsätz-
lich sollte man gut vorbereitet in
Verhandlungen gehen und meh-
rere Lösungsvarianten imGepäck
haben, gut zuhören, geschickte
Fragen stellen und sich klare Pri-
oritäten bei den Verhandlungszie-
len setzen.

Akkurat, natürlich und aktuell
Ein Bewerbungsfoto sollte vor al-
lem aktuell sein, nicht älter als
zwölf Monate. Bitte kein Passfoto
verwenden und auch kein Ganz-
körperfoto. Nehmen Sie Blick-
kontakt mit dem imaginären Be-
trachter auf. Dazu gehören ein
begrüßendes, offenes Lächeln,
die schattenfreie Ausleuchtung
des Gesichts, ein natürlicher

Hautton, eine fixierte Frisur, ein
freies Gesicht, die Ausrichtung
des Körpers auf ein imaginäres
Gegenüber, möglichst keine Nei-
gung des Kopfes, eine Darstellung
nur von Kopf bis Schultern (Kra-
wattenknoten - oberster Shirt-
Knopf), mit dem Körper möglichst
senkrecht zur Blickachse - nicht
dem Betrachter zugeneigt.

Mehr über Unternehmen erfahren
Auf der Suche nach dem pas-
senden Arbeitgeber kann man
sich bei der Bundesagentur für
Arbeit, aber ebenfalls bei den In-
dustrie- und Handelskammern
sowie bei den Handwerkskam-
mern informieren. Zudem sind
Unternehmensprofile auf den
Seiten hinterlegt. Einen ersten in-

ternen Einblick in ein Unterneh-
men kann man bei einem Prakti-
kum gewinnen - oder bei Bosch
zum Beispiel durch das PreMas-
ter Programm. Es bietet die Mög-
lichkeit, nach einem Bachelorab-
schluss praktische Erfahrungen
zu sammeln und dann ein Mas-
terstudium aufzunehmen.

IT-Experten sind gefragt
Wie sicher sind die IT-Strukturen?
Diese Frage stellt sich in vielen
Unternehmen - zumal mit tech-
nologischen Trends wie Cloud
und Big Data die Risiken wei-
ter wachsen. Ausgewiesene IT-
Sicherheitsexperten sind daher
gefragte Spezialisten. Unterneh-
men, die das Fachwissen nicht

permanent benötigen oder kei-
ne passenden Bewerber finden,
können projektbezogen exter-
nes Know-how hinzuziehen. Auf
Projektbörsen finden Firmen und
Selbstständige direkt zusammen.
Hunderte von Anfragen pro Mo-
nat drehen sich hier allein um Se-
curity-Themen.

Autolackiererei 2 & 2
Industriestraße 15 · 65549 Limburg · Telefon: 06431 /5705866

Im Schadensfall die erste Adresse!

- Unfallinstandsetzung und Lackierung
- Qualität zu fairen Preisen
- Unfallgutachten
- kostenloser Hol- und Bringservice
- Unfallkomplettabwicklung

Wir wachsen weiter
und brauchen Ihre Hilfe.
Die stetige Anfrage nach Intensivpflege der AWI, durch neue
Patienten und Angehörige erhöht unseren Personalbedarf fast
täglich. Seien Sie ein Teil unseres motivierten Teams.
Die AWI ist ein ambulanter Pflegedienst, spezialisiert auf die
häusliche 24-Stunden-Intensivpflege.
Als Verstärkung für unsere 1-zu-1-Versorgung in Gutenacker
suchen wir ab sofort

3-jährig exam. Pflegefachkräfte
in Vollzeit oder Teilzeit

für die individuelle Krankenpflege intensivpflegebedürftiger
und beatmeter Menschen, ohne den Zeitdruck, den Sie vielleicht
bislang gewohnt waren.

Wir bieten Ihnen einen interessanten Neuanfang, mit einem
attraktiven und zukunftssicheren Arbeitsplatz, der es Ihnen
ermöglicht, mit Freude und der nötigen Zeit Patienten mit hoher
Professionalität und Empathie pflegen zu können.

Sie erhalten maximale steuerfreie Zuschläge, eine Vielzahl
an stetigen Fort- und Weiterbildungen, eine durch die AWI

unterstützteAltersvorsorge, einen unbefristeten Arbeitsvertrag
und natürlich ein attraktives Gehalt.

Auf Ihre Bewerbung
freut sich:

Ralf Berger
(Geschäftsführer)

AWI GmbH:
02 61 / 97 34 91 30

Mobil:
01 78 / 7 57 77 78

Bewerbung@awi-pflege.de
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Kleinanzeigen
RUBRIK GILT NUR FÜR KLEINANZEIGEN. GILT NICHT FÜR
FAMILIENANZEIGEN (Z.B. DANKSAGUNGEN, GRÜSSE USW.)

ab 9
,50

€

Telefonisch aufgeben: 02624/911-0 oder

online buchen: www.wittich.de/objekt476

Kleiner Preis. Große Wirkung.

Ihre Kleinanzeige erscheint zusätzlich kostenlos im Internet unter www.wittich.de

Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedemWort und hinter jedem Satzzeichen
ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahmeschluss ist
jeweils 13.00 Uhr des angegebenenWochentages.

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE2301200000066873
Ich/wir ermächtige/n die Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag
resultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/wei-
sen wir unser Kreditinstitut an, die von Verlag + Druck LINUS WITTICH KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift
einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von achtWochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten
Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Name/Vorname: Straße/Nr: PLZ/Ort:

Datum/Unterschrift: Telefon: Kreditinstitut:

IBAN: DE

bis 108 Zeichen

9,50 €
inkl. MwSt.

bis 189 Zeichen

16,50 €
inkl. MwSt.

Coupon senden an:
Verlag + Druck LINUSWITTICH KG, Postfach 1451, 56195 Höhr-Grenzhausen oder per Fax: 02624 /911 -115

Rechnung per Mail an:

Hiermit bestelle ich unter Zugrundelegung der geltenden AGB, anzusehen www.wittich.de, in der Ausgabe

Aarbergen (AS = Mo.) die obige Kleinanzeige. Und zusätzlich in:

(je weitere Ausgabe 4,75 € bis 108 Zeichen oder 8,25 € bis 189 Zeichen)

Zusätzliche Optionen:

 Aarbergen (AS Mo.)  Heidenrod (AS Di.)  Einrich (AS Mo.)

 Gerahmte Kleinanzeige 3 € pro Ausgabe  Chiffre 6,50 € bei Zusendung

 Hahnstätten (AS Mo.)  Hünfelden (AS Mo.)  Hünstetten (AS Mi.)

VERMIETUNG

bach zur Miete. Tel.: 0171/9320005
schluss in Panrod oder Burgschwal-
oder Nebengebäude mit Stroman-
ab 02/15 kleinen Schuppen, Scheune

Schreiner sucht-Bastler und Hobby

Tel.: 06431/216934
zu vermieten, von 30 bis 1.000 qm.

LagerflächeProberäume und-Hallen

STELLENMARKT

01573/3653002
stung bei Renovierung usw. Tel.:
sten Fachkenntnissen bietet Hilfelei-

mit be-Zuverl. Maler u. Verputzer

64412180
Woche gesucht. Tel.: 0151/

3 Stunden einmal in der-ca. 2
fürHaushaltshilfe in Aarbergen

KFZ-MARKT

02626/1341, 0178/6269000
jedem Zustand, sof. Bargeld. Tel.:
Lkw, Baumaschinen und Traktoren in

Kaufe Pkw,Achtung Höchstpreise!

0172/6526269 auch WE
fort Bargeld. Tel.: 0261/9888378,
Preisen, aller Art, in jedem Zust., so-
ländewagen/Stapler, zu höchsten

Ankauf PKW/LKW/Busse/Ge-lung!
-Achtung BarzahExport,-Z.E Auto

. Tel.: 0157/87518059o
fach ber. z. T. neuw. VB 3.500-AHK, 8

Gar.,-gepfl., l. Insp. 12/15, Ford Mob.
-2005, 222 Tkm, TÜV/AU 12/17, sch

Fil., EUR 4, Bj.-Part.-Hd, 155 PS, D
2.2 l, 2.Ford Mondeo Turn. TDCI,

SONSTIGES

Tel.: 02833/572742
Schmuck, Armbanduhren, Kristall.

/Nähmasch.,-berbest., Schreib
Pelze, Porzell., Sil-Suche von priv.:
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Immobilienwelt
VermIeten · mIetgesuche · Kaufen · VerKaufen
ImmobIlIen anzeIgen-annahme 02624/911 -0

Streit am Bau
Nicht selten treten im Zusam-
menhang mit dem Bauprozess
Meinungsverschiedenheiten und
Konflikte auf, die der Bauherr al-
leine nicht lösen kann. Was folgt,
ist dann häufig der Gang vors
Gericht. Das ist langwierig, teuer,
kostet die Nerven aller Beteiligten
und ist zudem sehr oft nicht ziel-
führend. Doch dazu gibt es eine

Alternative: In den vergangenen
Jahren hat sich das Verfahren der
sogenannten Baumediation eta-
bliert. So können die streitenden
Parteien nach Lösung des Pro-
blems ohne Gesichtsverlust das
Projekt Hausbau zusammen wei-
terverfolgen - oder aber im „Worst
Case“ immer noch Juristen ein-
schalten.

Nicht verwirren lassen
Verbraucher kennen die Kombi-
nationen aus Buchstaben und
Pluszeichen seit langem von
Kühlschränken oder Fernsehern:
Die Einteilung in Effizienzklassen
vermittelt leicht verständlich, wie
effizient ein Produkt die ihm zu-
geführte Energie nutzt. Die jüngst
novellierte Energieeinsparver-
ordnung (EnEV) überträgt diese
Klassifizierung auch auf Immobi-
lien: Von „A+“ für hervorragende
bis „H“ für mangelhafte Effizienz
stehen entsprechende Werte auf
den Energieausweisen für Ge-
bäude. Seit Mai 2014 müssen
auch in Immobilienanzeigen die
Effizienzklassen angegeben wer-
den. Doch dabei ist Vorsicht an-
gebracht: Die Effizienzklasse al-
lein lässt noch keine direkten
Rückschlüsse auf die tatsäch-

lichen Verbrauchskosten einer
Immobilie zu.
„Die Gestaltung der neuen Ener-
gieausweise ist irreführend und
kann zu falschen Einschätzun-
gen führen“, warnt Prof. Christian
Küchen, Geschäftsführer des In-
stituts für Wärme und Oeltechnik
(IWO). Der Grund: Haushaltsge-
räte verbrauchen ausschließlich
Strom. Das macht sie unterei-
nander leicht vergleichbar. Ein
Einfamilienhaus dagegen kann
seinen Energiebedarf auf unter-
schiedliche Weise decken – etwa
mit Strom, Gas, Biomasse oder
Heizöl. Diese Brennstoffe ha-
ben jedoch sehr unterschiedli-
che Preise. Wer nicht weiß, wo-
mit eine Immobilie beheizt wird,
kann schwerlich seine künftigen
Heizkosten schätzen.

Kaufen · VerKaufen · Vermietung · mietgesuche immobilien anzeigenannahme 02624/911 -0

Stellen Suchen & Finden



Hohensteiner BlättcHe 20 nr. 01/2016Wir danken unserer treuen Kundschaftfür das im zurückliegenden Jahrentgegengebrachte Vertrauen.Wir wünschen zum neuen Jahrdie Erfüllung Ihrer Pläne und Hoffnungen,verbunden mit Gesundheit und Glück.
2015

2016
Scheidertalstraße 15
65326 Aarbergen
Tel.: 06120 /5006

Viel Glück im Jahr 2016
wünschen Ihnen Ihre Schornsteinfeger Marcel Heinrich,

Uwe Streckebach und Julia Klein

www.schornsteinfeger-heinrich.de
Telefon: 06772/969759

Rundflug individuell
Sie bestimmen Ihre Flugroute und die Anzahl der
Gäste. Fliegen Sie alleine, zu zweit oder zu dritt
mit Ihrem Piloten.

Flugdauer: ca. 30 Minuten

1 Pers.139 € 2 Pers.229 € 3 Pers.285 €

Flugdauer: ca. 20 Minuten

1 Pers. 89 € 2 Pers.149 € 3 Pers.180 € ab89€

Selber fliegen
Nach einer gründlichen Bodeneinweisung fliegen
Sie selbst in Begleitung Ihres
Fluglehrers am Doppelsteuer
eines zweisitzigen Flugzeugs.
Flugdauer: ca. 30 Minuten

(ca. 60 Min. 280 €)
(ca. 60 Min. 280 €)140€

Rhein-Mosel-Flug GmbH & Co. KG
Flugplatz – 56333 Winningen
Telefon 0 26 06 / 8 66

Geschenktipp: Rundflug-Gutschein
für eine, zwei oder drei Personen

Jeder Gutschein wird einzeln nach Terminabsprache geflogen.

menschen erreichen!
nachrichten aus 1. hand –

individuell, lokal und informativ!
13 x in deutschland, 1x in Österreich

über900 zeitungstitel in 5,7millionen haushalten.

■ Amtliche Nachrichten
■ Nachrichten aus

den Gemeinden
■ Nachrichten von

den Vereinen
■ Nachrichten aus den

Kirchengemeinden

■ Nachrichten aus
Kindergärten und Schulen

■ Notdienste
■ Informationen aus Handel

und Gewerbe

... und vieles, vieles mehr!

verlag + druck linuswittich kg
Rheinstraße 41 · 56203 Höhr-Grenzhausen

Telefon: 0 2624/911–0 · Telefax: 0 2624/911–115
info@wittich-hoehr.de · www.wittich.de




